
25. Romanze Yon den Schneidern.
Nach Gefallen.

Aus des Knaben'Wunclerhorn.
Volkslied.
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Schneidergewesen,

3. Der Drit-te, derwarwohl

1. warh so-e-benvom Fieberge-ne-senro o
o
o

2. habensichhinter ein Zaun ver-borgen,o
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1. Bei - nen stehn
2. du vor- an,
3. sam-

fürein Bär an-ge- sehn; o
sprach: ich traumichnichtd'ran; o
das- Ge - wehr ge-nommen;o
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1. je l-  s ie
2. je!- der
3. je!  -  so

:hneckfürein Bär an - ge-sehn;
sprach: ich traumichnicht d?an;
das Ge-wehr Ee-nomm€

4. Und da sie kommen zu dem Streit,o je!o je! o je! da macht ein Jeder Reu und Leid;ojelojelo
je! und da sie auf ihn wollten hin,l:da ging es ihnen durch den Sinn; o jel o je! o je!:l

5. Heraus mit dir,duTeufelwieh,o.ie! o ie! o ie! wann du willt haben einen Stich, o je! o jelo je!
Der Schneck,der streckt die Ohren heraus,l: die Schneider zittern, es ist ein Graus; o je! oje! o je!:t

6. Und da der Schneck das Haus beweEt,o ie!o ie!o ie!so hab"n das Gewehr sie abgeleEt, oieloiel
o je! der Schneck,der kroch zum Haus heräus,t:-er jalt diö Schneider zum Plunder hinauS,o jelo je'!o je'l:t
Edition Peters.


